
EIN LETZTES 
GLAS IM STEHN

ALKOHOLISMUS UND 
SEINE GESICHTER

Inszenierungen, Vorträge, Podiumsdiskussion, Film

Samstag, 17. und Sonntag, 18. März 2012
MGT Berlin, Am Festungsgraben 2, 10117 Berlin / T. (030) 20221-115, www.gorki.de

Themenwochenende des Maxim Gorki Theaters Berlin 
in Kooperation mit der Charité 

Im Kontext der Inszenierung DER TRINKER (am 16. März um 19:30 Uhr) von Hans Fallada wird das MGT 
gemeinsam mit der Charité - Universitätsmedizin Berlin ein Wochenende dem Thema „Volkskrankheit 
Alkoholismus“ widmen. 
Der Eintritt zu den Vorträgen, der Podiumsdiskussion und der Filmvorführung ist frei! 

Veranstaltungsort: Hörsaalruine des Berliner Medizinhistorischen Museums der Charité, 
             Campus Charité Mitte, Charitéplatz 1, 10117 Berlin 
             (Eingang: Schumannstr. 20/21, Geländeadresse: Virchowweg 16)

 PROGRAMM:

SAMSTAG, 17.03.2012 

17:15 Uhr
DEPRESSION UND SUCHT - WAS IST HENNE, WAS IST EI? 
Vortrag von Prof. Dr. Rainer Hellweg (Charité - Professor in 
der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie)

18:45 Uhr
SZENISCHE LESUNG „51“ von Norman Plathe
Mit: Cristin König, Horst Kotterba, Robert Kuchenbuch, 
Albrecht A. Schuch, Gunnar Teuber
Tickets für die Szenische Lesung unter Tel: 030 20221 115 

20:00 Uhr
NEUROBIOLOGIE DER ALKOHOLABHÄNGIGKEIT
Vortrag von Dr. Christian Müller (Charité - Leiter FB 
Suchterkrankungen Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie)

21:00 Uhr
Film PORTRAITS DEUTSCHER ALKOHOLIKER
von Carolin Schmitz , D 2010, 78 min

SONNTAG, 18.03.2012 

15:00 Uhr
KEIN GLÄSCHEN IN EHREN - ALKOHOL UND 
SCHWANGERSCHAFT
Vortrag von Dr. Jan-Peter Siedentopf (Charité - Oberarzt 
Infektionsambulanz, Klinik für Geburtsmedizin)

16:30 Uhr 
SZENISCHE LESUNG „51“ von Norman Plathe
Tickets für die Szenische Lesung unter Tel: 030 20221 115

18:00 Uhr
Podiumsdiskussion: EIN LETZTES GLAS IM STEHN - ÜBER 
DEN GESELLSCHAFTLICHEN UMGANG MIT ALKOHOL
Mit: Dominic Friedel (Regisseur), Jens Groß (Leitender 
Dramaturg des Maxim Gorki Theater Berlin); Dr. Jan-
Peter Siedentopf (Oberarzt Infektionsambulanz, Klinik für 
Geburtsmedizin) und weiteren Gästen


